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Kurzbeschreibung:  Muster-Rohrleitungs- und Instrumentenfließschemata für 
Biogaserzeugungsanlagen  

Es wurden Muster von Verfahrensfließschemata und Rohrleitungs- und Instrumentenfließsche-

mata (R- und I-Fließschemata) für Biogaserzeugungsanlagen getrennt nach Anlagen für beson-

dere Einsatzstoffe nach Technische Regel für Anlagensicherheit (TRAS) 120 (im Folgenden als 

Typ B bezeichnet) und den anderen der TRAS 120 unterliegenden Anlagen (im Folgenden als 

Typ A bezeichnet) erstellt. Die Muster enthalten nur die Mess-, Steuer- und Regelungs- bzw. pro-

zessleittechnischen Einrichtungen (MSR- / PLT-Einrichtungen) mit Bedeutung für die Sicherheit, 

welche sich aus den Vorgaben der TRAS 120 ergeben. Bei darüberhinausgehenden Forderungen, 

z. B. aus der Regel 113-001 der Deutschen Gesetzlichen Unfallversicherung (DGUV), werden 

diese ergänzend aufgeführt. Die Muster werden in bearbeitbarer Form dem Leser zur Verfügung 

gestellt und müssen im Fall einer Anwendung durch anlagenspezifische MSR- / PLT-Einrichtun-

gen ergänzt werden.  

Abstract: Model Piping- and Instrumentation Flow Diagrams for Biogas Plants 

Patterns of process flow diagrams such as Piping and Instrumentation Diagrams for biogas 

plants were separately created for special feedstock plants according to Technical Rule for Pro-

cess Safety (TRAS) 120 (hereinafter referred to as Type B) and the other installations subject to 

TRAS 120 (hereinafter referred to as Type A). The patterns contain only the safety-relevant 

measuring points and control tasks which result from the specifications of the TRAS 120. For 

further requirements, for example from the rule 113-001 of the Deutsche Gesetzliche Unfallver-

sicherung (DGUV) (Collection of technical rules for the prevention of hazards due to explosive 

atmospheres with sample collection for the classification of potentially explosive areas in zones), 

these are listed in addition. The samples are provided in editable form and must be supple-

mented in the case of an application by plant-specific measurement technology and control 

tasks.  
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R- und I-Fließ-

schema 

Rohrleitungs- und Instrumentenfließschema 

Sb sicherheitsbedeutsam 
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Abkürzung Erläuterung 

Se Schutzeinrichtung 

SIL Sicherheitsintegritätslevel 

SO2 Schwefeldioxid  

StörfallV Störfall-Verordnung, 12.Verordnung zum Bundes-Immissionsschutzgesetz 

TRAS Technische Regel für Anlagensicherheit 

TRBS Technische Regel Betriebssicherheit  

TRGS Technische Regel für Gefahrstoffe 

UBA  Umweltbundesamt, Dessau-Roßlau 

UEG Untere Explosionsschutzgrenze 

UPS Uninterruptible Power Supply = USV 

USV Unterbrechungsfreie Stromversorgung 

Vbdg. Verbindung 

VDI / VDE Verein Deutscher Ingenieure / Verband der Elektrotechnik Elektronik Informationstechnik 

VdS VdS Schadenverhütung GmbH 

z. B. zum Beispiel 
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Zusammenfassung 

Ziel war die Ausarbeitung von Mustern für Verfahrensfließschemata sowie Rohrleitungs- und 

Instrumentenfließschemata (R- und I-Fließschemata) für Biogaserzeugungsanlagen mit Darstel-

lung der Messstellen einschließlich Steuerungs- und Regelungsaufgaben mit Bedeutung für die 

Sicherheit. Diese Muster sollen als Vorlage zur Ergänzung um betrieblich zusätzlich erforderli-

che Anlagenteile, Messstellen, Steuerungs- und Regelungsaufgaben dienen. Mit der Nutzung der 

Muster soll die Umsetzung der Technischen Regel für Anlagensicherheit „Sicherheitstechnische 

Anforderungen an Biogasanlagen“ (TRAS 120) erleichtert werden. 

Die Darstellung der Muster erfolgt getrennt zu Anlagen für besondere Einsatzstoffe nach TRAS 

120 (im Folgenden als Typ B bezeichnet) und den anderen der TRAS 120 unterliegenden Anla-

gen (im Folgenden als Typ A bezeichnet). Beispielhaft sind jeweils Biogasanlagen mit Aufberei-

tung des Rohbiogases und Verwertung in einem Blockheizkraftwerk (BHKW) dargestellt.  

Die vorliegende Ausarbeitung beinhaltet die folgenden Bestandteile: 

► Tabelle 1 mit den allgemein und bei Anlagen für besondere Einsatzstoffe gemäß TRAS 120 

zu berücksichtigenden Anlagenteile. 

► Tabellen 2 und 3 mit bei Anlagen für besondere Einsatzstoffe nach TRAS 120 und bei den an-

deren der TRAS 120 unterliegenden Anlagen zu berücksichtigenden Mess-, Steuer- und Re-

gelungs- bzw. prozessleittechnischen Einrichtungen (MSR- / PLT-Einrichtungen) mit Bedeu-

tung für die Sicherheit gemäß den Vorgaben der TRAS 120, ergänzt um Vorgaben aus der 

DGUV 113-001. 

► Erstellung von Verfahrensschemata und Rohrleitungs- und Instrumenten-Fließschemata (R- 

und I-Fließschemata), in denen die sicherheitsbedeutsamen MSR- / PLT-Einrichtungen dar-

gestellt werden. Erstellung der Schemata in einem Dateiformat, welches von Anlagenplanern 

weiterverwendet werden kann. Die Schemata müssen hierzu anlagenspezifisch um die für 

den Anlagenbetrieb erforderlichen Anlagenteile sowie für den Anlagenbetrieb erforderliche 

MSR- / PLT-Einrichtungen ergänzt werden. 

► Die Muster sollen grundsätzlich für Anlagen gelten, die Betriebsbereich oder Teil eines Be-

triebsbereiches sind, d. h. gemäß § 3 Störfall-Verordnung dem Stand der Sicherheitstechnik 

entsprechen müssen.  
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Summary 

The aim was to develop patterns for process flow diagrams such as Piping- and Instrumentation 

flowcharts (P- and I-D) for biogas production plants with representation of the measuring points 

including control tasks with significance for safety. These patterns are intended to serve as a 

template to supplement operationally required additional plant components, measuring points 

and control tasks. The use of the patterns should facilitate the implementation of the Technical 

Rule for Installation Safety "Safety requirements for biogas plants" (TRAS 120). 

The patterns are shown separately for plants for special feedstocks according to TRAS 120 

(hereinafter referred to as Type B) and the other plants subject to TRAS 120 (hereinafter re-

ferred to as Type A). By way of example, biogas plants with treatment of the raw biogas and re-

covery in a combined heat and power plant (CHP) are shown. 

The present report includes the following components: 

► Table 1 of the plant components to be taken into account in special feedstock plants accord-

ing to TRAS 120 and other facilities subject to TRAS 120. 

► Table 2 and 3 of the safety-relevant measuring and control technology to be taken into ac-

count in special feedstock plants according to TRAS 120 and other facilities subject to TRAS 

120 in accordance with the requirements of TRAS 120, supplemented by specifications of 

DGUV 113-001 (Collection of technical rules for the prevention of hazards due to explosive 

atmospheres with sample collection for the classification of potentially explosive areas in 

zones). 

► Creation of process flow diagrams and P- and I-D, in which the safety-relevant measuring 

and control technology is displayed in a file format that can be used by installation planners. 

For this purpose, the P- and I-D must be supplemented by the plant components required for 

plant operation as well as measurement and control technology required for plant operation. 

► The patterns should basically apply to installations that are „Betriebsbereich“ or part of a 

„Betriebsbereich“ (i. e. subject of the Major Accidents Ordinance (i.e. establishment accord-

ing to the European Union Seveso-directive (2012 / 18 / EU) and have therefore to comply 

with the state of art in safety technology. 
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1 Zielsetzung 

1.1 Allgemein 

Wesentlicher Bestandteil der vorliegenden Ausarbeitung sind Muster für Verfahrensfließsche-

mata und Rohrleitungs- und Instrumentenfließschemata (R- und I-Fließschemata) für Biogaser-

zeugungsanlagen mit Darstellung jeweils nur von Messstellen und Steuerungsaufgaben mit Be-

deutung für die Sicherheit. Die Muster sollen dem Leser bereitstehen, um die Umsetzung der An-

forderungen der Technischen Regel für Anlagensicherheit (TRAS) 120 zu erleichtern. Zur anla-

genspezifischen Nutzung ist die Vorlage um betrieblich zusätzlich erforderliche Anlagenteile, 

Messstellen und Steuerungsaufgaben zu ergänzen und das Ergebnis zusätzlich zu überprüfen.  

Die Ausarbeitung der Muster erfolgte getrennt für die folgenden beiden Typen von Anlagen: 

► Typ A (Anlagen, die der TRAS 120 unterliegen, allgemein) und  

► Typ B (Anlagen für besondere Einsatzstoffe gemäß TRAS 120). 

Die Muster wurden beispielhaft jeweils für Biogasanlagen mit Anlagenteilen zur Aufbereitung 

des Rohbiogases und Verwertung in einem Blockheizkraftwerk (BHKW) erstellt.  

Eine Einteilung der Mess-, Steuer-, und Regel-Einrichtungen bzw. Prozessleittechnik (MSR- / 

PLT-Einrichtungen) erfolgt bei den erarbeiteten Mustern nach potenziellem Schadensausmaß. 

Eine Einstufung in SIL-Klassen (Sicherheitsintegritätslevel-Klassen) erfolgt nicht. Bei den 

Schutzeinrichtungen ist in der TRAS 120 darauf verwiesen, dass die Richtlinie 2180 des VDI / 

VDE (Verein Deutscher Ingenieure / Verband der Elektrotechnik Elektronik Informationstech-

nik) zu beachten ist. In diesem Zusammenhang wird in der TRAS 120 ausdrücklich auf die An-

wendung der VDI / VDE 2180 Blatt 1 bis 6 mit Stand 2007 bis 20131 als Quelle verwiesen, da die 

Fortschreibung von Teilen der Richtlinie zum Zeitpunkt der Erarbeitung der TRAS 120 noch 

nicht abgeschlossen war. Dieser Hinweis in der TRAS 120 ist Grundlage der vorliegenden Ausar-

beitung. 

Die Ausarbeitung wurde dem Arbeitskreis Biogasanlagen der Kommission für Anlagensicherheit 

(AK BGA) vorgestellt und mit diesem besprochen. 

1.2 Umfang 

Folgende Zielstellung war Grundlage bei der Erarbeitung der Muster für Verfahrensfließsche-

mata und Rohrleitungs- und Instrumenten Fließschemata (R- und I-Fließschemata) für Biogas-

erzeugungsanlagen 

► Erstellung von Verfahrensfließschemata zur Darstellung der zu berücksichtigenden Anlagen-

teile und von Rohrleitungs- und Instrumenten Fließschemata, in denen die Mess- und Steue-

rungstechnik dargestellt wird, d.h. mit Grund- und Zusatzinformation. 

► Die Verfahrensfließschemata und R- und I-Fließschemata sollen die wichtigsten, für die 

Durchführung des Verfahrens und die Wirkung der MSR- / PLT-Einrichtungen erforderli-

chen Anlageteile und Stoffströme zeigen.  

 

1 In der TRAS 120 wurde auf einen dynamischen Verweis verzichtet: Nach Kapitel 3.10 Abs. 1 der TRAS 
120 soll die zum Zeitpunkt der TRAS Bekanntgabe aktuelle VDI / VDE 2180 Anwendung finden. 
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► Es sollen Verfahrensfließschemata und R- und I-Fließschemata getrennt für Anlagen für be-

sondere Einsatzstoffe nach TRAS 120 („Typ B“) und für die anderen der TRAS 120 unterlie-

genden Anlagen („TYP A“) erstellt werden.  

► Es sind „typische“ Anlagen darzustellen. Hierbei muss eine Abwägung zwischen Handhab-

barkeit der Fließschemata und Vollständigkeit bzgl. in der Praxis eingesetzten Anlagenarten 

erfolgen. 

► Die Muster sind für Anlagen auszuarbeiten, die Betriebsbereich oder Teil eines Betriebsbe-

reiches sind. Daraus ergeben sich folgende Anforderungen:  

⚫ Die Verfahrenstechnik und  MSR- / PLT-Einrichtungen müssen dem Stand der Sicher-

heitstechnik und den expliziten Anforderungen der Störfall-Verordnung (StörfallV) ge-

nügen.  

⚫ Die Verfahrensfließschemata sollen Kapitel 9.2.3.2.3 der Vollzugshilfe des Bundesminis-

teriums für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit (BMU) zur StörfallV entspre-

chen.  

⚫ In den R- und I-Fließschemata müssen alle sicherheitsrelevanten Teile der MSR- / PLT-

Einrichtungen entsprechend Kapitel 9.2.4.2 der Vollzugshilfe enthalten sein. 
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2 Ergebnisse 

2.1 Liste zu berücksichtigender Anlagenteile 

In der Tabelle 1 ist eine Liste der zu berücksichtigenden Anlagenteile enthalten. Grundlage der 

Liste ist die Gliederungssystematik von TRAS 120 Anhang VI. Diese wurde um Unterpunkte er-

gänzt und / oder textlich präzisiert. Bei den Nummern 17 und 18 wurde die Beschränkung auf 

die Betrachtung der Gärresttrocknung aufgehoben. 

In der letzten Spalte ist für jeden Anlagenteil angegeben, ob und wenn ja, für welchen Anlagen-

typ A und / oder B dieser Anlagenteil in den Muster-R- und I-Fließschemata dargestellt ist 

Tabelle 1: Liste der relevanten Anlagenteile in Typ-A- und Typ-B-Anlagen 

Nr. Anlagenteil Typ 
A 

Typ 
B 

Darstellung im  
Musterfließschema 

1. Silo / Lager    

1.1.1 Fahrsilos X  Typ A 

1.1.2 Silagesickersaftsystem X  Typ A 

1.2 Hochsilos (fest / flüssig) X X Typ A + Typ B 

1.3.1 Flachbunker für feste Substrate in Räumen  X Typ B 

1.3.2 Tiefbunker für feste Substrate in Räumen  X Typ B 

1.3.3 Behälterentleerung (Schüttung) für feste Substrate in Räumen  X Typ B 

1.4.1 Lager für wassergefährdende Stoffe (wie Brenn- und Kraftstoffe)  X X Typ A + Typ B 

1.4.2 Lager für sonstige gefährliche Stoffe  X X Nein 

2. Vorlagen    

2.1.1 Abgedeckte Substratannahme flüssig / pastös/ Gülle im Freien X X Typ A + Typ B 

2.1.2 geschlossene Substratannahme flüssig / pastös, technisch dicht  X Typ B 

2.2  Abgedeckte Substratannahme fest mit Zumischung von Gülle   X Typ B 

2.3 Annahmehalle  X Typ B 

2.5  Substratvorbehandlung (wie mechanische Aufbereitung, Zerklei-
nerung) 

X X Typ A + Typ B 

2.6 Störstoffabscheidung  X Typ B 

3.  Gärbehälter    

3.0.1  Eintragssysteme in Gärbehälter  X X Typ A + Typ B 

3.0.2 Rührwerke  X X Typ A + Typ B 

3.0.3 Gasspeicher als zweischaliges System, u.a. Membransystem X X Typ A + Typ B 

3.0.4  Luftzugabe zur Entschwefelung  X X Typ A + Typ B 
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Nr. Anlagenteil Typ 
A 

Typ 
B 

Darstellung im  
Musterfließschema 

3.0.6 Wand- oder Membrandurchführungen in den Gasraum der Gär-
behälter 

X X Nein 

3.0.7 Wand- oder Membrandurchführungen in den Substratraum der 
Gärbehälter 

X X Nein 

3.0.9 Durchführungen in den Fermenter zur Gasentnahme sowie für 
Gas-Überdruck- und Unterdrucksicherungen (GÜD)  

X X nein 

3.0.1
0 

Stützluftversorgung für Tragluftdach  X X Typ A + Typ B 

3.0.1
1 

Klemmschlauchsystem (incl. Luftversorgung) X X Typ A + Typ B 

3.1  Anaerobe Hydrolyse  X X Typ A + Typ B 

3.2 Hygienisierung (hier nur vorlaufend thermisch, Anforderungen 
analog Gärrest-Hygienisierung: Siehe 17.3) 

   

3.3 Fermenter X X Typ A + Typ B 

3.4 Nachgärer X X Typ A + Typ B 

3.5 Gärrestlager technisch dicht, mit Anschluss an das Gassystem  X X Typ A + Typ B 

3.6.1 Überlaufhilfen durch Schnecken  X X Typ A + Typ B 

3.6.2 Überlaufhilfen durch Pumpen X X Typ A + Typ B mit 
3.6.1 gemeinsam 

4. Gassystem    

4.1 Über- und Unterdrucksicherungen X X Typ A + Typ B 

5. Gasspeicher (separat)    

5.1 Gasspeicher, separat als Gassack in Räumen X  Typ A 

5.2  Gasspeicher, separat, mit Tragluftdach  X X Typ A + Typ B 

5.3 Gasspeicher, separat, mit Festdach X X Typ A + Typ B 

6. Separate Entschwefelung mit Aktivkohle  X X Typ A + Typ B 

7. Separate Entschwefelung mit Festbett     

7.1 Separate Entschwefelung mit Aufwuchsmasse X X Typ A + Typ B 

7.2 Separate Entschwefelung mit Eisenmasse X X Typ A + Typ B 

8. Maschinenraum mit Gasverbrauchseinrichtung    

8.1 Verdichter oder Gebläse vor BHKW  X X Typ A + Typ B 

8.2 BHKW-Aufstellraum (mit sonstigen Anlagenteilen) X X Typ A + Typ B 

9. Sonstige Maschinenräume X X Typ A + Typ B 

9.1 Gasanalysestation  X X Typ A + Typ B 
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Nr. Anlagenteil Typ 
A 

Typ 
B 

Darstellung im  
Musterfließschema 

10. Schalt- und Elektroraum    

10.1 Elektroraum, wie Räume zur Stromverteilung und Schaltung  X X Typ A + Typ B 

10.2 Trafostation X X Typ A + Typ B 

10.3 Notstromaggregat / Notstromversorgung  X X Typ A + Typ B 

11. Zusätzliche Gasverbrauchseinrichtung    

11.1 Gebläse vor Gasfackel  X X Typ A + Typ B 

11.2 Gasfackel  X X Typ A + Typ B 

12. Kondensatabscheider einschließlich Gastrocknung / Gaskühlung  X X Typ A + Typ B 

13. Raum für Pumpsysteme zur Verteilung, Entnahme und / oder 
Rückführung der Gärsubstrate und Gärreste  

X X Typ A + Typ B 

14. Gärrestelager     

14.1 Offene Gärrestlager  X X Typ A + Typ B 

14.2  Abgedeckte Gärrestlager ohne Gasspeicher mit natürlicher Belüf-
tung  

X X Typ A + Typ B 

14.3 Abgedeckte Gärrestlager ohne Gasspeicher mit technischer Be-
lüftung 

X X Typ A + Typ B 

 Gärrestlager technisch dicht, mit Anschluss an das Gassys-tem  
siehe 3.5 

   

15. Gärrestentnahme     

15.1 Austragseinrichtungen u.a. für Sedimente  X X Typ A + Typ B 

15.2 Abfülleinrichtungen für flüssige Gärreste, z. B. Entnahmegalgen X X Typ A + Typ B 

16. Rohrleitungen    

16.1 Rohrleitungen Flüssigkeiten (Substrate, Gärreste) (mit Armatu-
ren) 

X X Ohne Angabe der 
Nummer 

16.2 Rohrleitungen für Rohbiogas (mit Armaturen) X X Ohne Angabe der 
Nummer 

16.3 Rohrleitungen für aufbereitetes Biogas (mit Armaturen) X X Ohne Angabe der 
Nummer 

17. Gärresteaufbereitung    

17.1 Mechanische Gärrestnachbehandlung z. B. durch fest / flüssig-
Trennung  

X X Typ A + Typ B 

17.2 Biologische Gärrestnachbehandlung z. B. durch Kompostierung 
der festen Gärreste  

X X Typ A + Typ B 

17.3  Gärrest-Hygienisierung  X X Typ A + Typ B 
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Nr. Anlagenteil Typ 
A 

Typ 
B 

Darstellung im  
Musterfließschema 

17.4 Gärresttrocknung  X X Typ A + Typ B 

17.5 Verdampfung X X Typ A + Typ B 

18. Gärrestelagerung    

18.1 Lagerung von aerobisiertem und nicht getrocknetem festem Gär-
rest  

X X Typ A + Typ B 

18.2 Lager für getrocknete Gärreste X X Typ A + Typ B 

19. gemeinsame Umwallung oder zentraler Auffangraum um alle 
Gärbehälter und Gärrestlagerbehälter 

X X Typ A + Typ B 

20. Abluftbehandlung    

20.1.
1 

Schwefelsäurelagerbehälter  X Typ B 

20.1.
2 

Abluftwäscher  X Typ B 

20.2  Biofilter, Abluftförderung  X Typ B 

21. Sonstiges    

21.1 Prozessleitsystem (PLS), Unterbrechungsfreie Stromversorgung 
(USV) 

X X Typ A + Typ B 

21.2 Sonstige Nebenanlagen im Freien (Waage)  X X Nein 

21.3 Harnstofftank X X Typ A + Typ B 

21.4 Abwasserbehandlung X X Typ A + Typ B 

21.5 Lagertank Ammoniumsulfatlösung X X Typ A + Typ B 

2.2 Liste der  MSR- / PLT-Einrichtungen mit Bedeutung für die Sicherheit 

Im Folgenden ist in zwei Tabellen die Mess-, Steuerungs- und Regelungs- bzw. Prozessleittech-

nik (MSR- / PLT-Einrichtungen) mit Bedeutung für die Sicherheit mit Beschreibung der Steue-

rungsaufgabe angegeben und deren Erfordernis begründet.  

► In der Tabelle 2 erfolgen diese Angaben für die MSR- / PLT-Einrichtungen, welche bei allen 

der TRAS 120 unterliegenden Anlagen (Typ A und Typ B) erforderlich ist. 

► In der Tabelle 3 erfolgen diese Angaben für die MSR- / PLT-Einrichtungen, welche bei Anla-

gen für besondere Einsatzstoffe gemäß TRAS 120 (Typ B) zusätzlich erforderlich ist.  

Grundlagen der geforderten MSR- / PLT-Einrichtungen sind: 

► Analog der TRAS 120 wird bezüglich der Anforderungen an die Schutzeinrichtungen die 

VDI / VDE 2180 mit Stand 2007 bis 2013 beachtet. Darüber hinaus sind bei PLT-Einrichtun-

gen mit Explosionsschutzfunktionen die Anforderungen nach Technische Regel Gefahrstoffe 

(TRGS) 725 (2018) zu berücksichtigen. 
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► Eine Einteilung der MSR- / PLT-Einrichtungen erfolgt nach potenziellem Schadensausmaß. 

Es erfolgt keine Einstufung in SIL-Klassen. 

► Die aufgeführten MSR- / PLT-Einrichtungen sind aufgrund immissionsschutzrechtlicher An-

forderungen erforderlich. Aus Gründen des Arbeitsschutzes können zusätzliche oder weiter-

gehende MSR- / PLT-Einrichtungen erforderlich sein. 

In den Tabellen sind teilweise Alternativen benannt, welche in den Fließschemata nicht darge-

stellt sind. 

In den Tabellen sind die Fackelanlage und das BHKW nur als funktionale Einheiten aufgeführt 

und nicht sicherheitstechnisch bewertet. Die MSR- / PLT-Einrichtungen mit Bedeutung für die 

Sicherheit endet bei diesen funktionalen Einheiten jeweils an Eintritt in die Gasregelstrecke. Die 

Betrachtung der MSR- / PLT-Einrichtungen mit Bedeutung für die Sicherheit für diese funktiona-

len Einheiten ist nicht Bestandteil der vorliegenden Ausarbeitung. 

2.2.1 Erläuterung der Spaltenbeschriftung 

Lfd. Nr. Laufende Nummer.  

Alle Maßnahmen mit einer eigenen laufenden Nummer sind additiv zu 

sehen. Werden mehrere Maßnahmen in eigenen Zeilen unter der glei-

chen laufenden Nummer aufgeführt, so sind diese alternativ zu sehen 

und die laufende Nummer ist durch die Kürzel A1 (Alternative 1) bzw. 

A2 (Alternative 2) ergänzt. 

Anlagenteil Teil einer Biogasanlage in der Gliederungssystematik der Tabelle 1  

Gefahren Gefahren, die durch die genannte MSR- / PLT-Einrichtungen verhindert 

oder gemindert werden sollen. 

Funktion Von der genannten MSR- / PLT-Einrichtung auszulösende Aktion(en). 

MSR- / PLT-Einrichtung Aufgabe der genannten MSR- / PLT-Einrichtung. 

Zeichen Bezeichnung der MSR- / PLT-Stelle nach DIN EN 62424 

Sb  Sicherheitsbedeutsam.  

„Sicherheitsbedeutsam“ sind MSR- und PLT-Einrichtungen zur Verhin-

derung oder Minderung von Gefahren.  

Diese Einstufung gilt für alle nach BImSchG genehmigungsbedürftigen 

Biogasanlagen.  

Sicherheitsbedeutsame MSR- / PLT-Einrichtungen dürfen als Betriebs-

einrichtungen mitgenutzt werden. 

Se Schutzeinrichtung = sicherheitsrelevant 

„Sicherheitsrelevant“ sind MSR- und PLT -Einrichtungen zur Verhinde-

rung oder Begrenzung von Störfällen und vergleichbaren Gefahren.  

Bei Schutzeinrichtungen ist die VDI / VDE-Richtlinie 2180 „Sicherung 

von Anlagen der Verfahrenstechnik mit Mitteln der Prozessleittechnik 

(PLT)“ zu beachten.  

Schutzeinrichtungen dürfen nicht als Betriebseinrichtungen genutzt 

werden. Dies bedeutet, dass im Fall einer vorhandenen betrieblichen 

Überwachung der gleichen Größe am Standort dort eine zusätzliche 

Überwachung dieser Größe erforderlich wird. 

Schutzeinrichtungen dürfen bei der Einstufung von Zonen, in denen 
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gefährliche, explosionsfähige Atmosphäre vorhanden sein kann, berück-

sichtigt werden. 

Ausführung Hinweise zu besonderen Anforderungen. 

Kontrolle Kontrollaufgaben in Verbindung mit der MSR- / PLT-Einrichtung ergän-

zend zu den Herstellervorgaben oder mindestens jährlich erforderlichen 

Kontrollen. 

Quelle: [1]: AK BGA /18 / 036, ursprünglich als Teil 2 des Anhang VI der TRAS 

120 diskutiert, Stand 12 / 2018 

[2]: TRAS 120, Kapitel 2 (Fassung Bundesanzeiger vom 21.01.19) 

[3]: TRAS 120, Kapitel 3 (Fassung Bundesanzeiger vom 21.01.19) 

[4]: DGUV Regel 113-001: Explosionsschutz-Regeln (EX-RL), Stand 5 / 

2019 

Plan-Nr.: Nummer des Planes / der Pläne mit dem / den R- und I-Fließschemata, 

in welchem / in welchen die MSR- / PLT-Einrichtung dargestellt ist. 

2.2.2 Erläuterung der Zeichen 

In den Tabellen angewendete Einstufungen nach potenziellem Schadensausmaß: 

S1 leichte Verletzung einer Person oder kleinere schädliche Umwelteinflüsse, die z.B. kein 

Störfall sind, 

S2 schwere irreversible Verletzung einer Person oder mehrerer Personen oder Tod einer 

Person oder vorrübergehende größere schädliche Umwelteinflüsse, z. B. Störfälle, 

S3  Tod mehrerer Personen oder lang andauernde größere schädlich Umwelteinflüsse, z. B. 

Störfälle, 

S4 katastrophale Auswirkung, sehr viele Tote. 

In der Tabelle genutzte MSR- / PLT-Folgebuchstaben  

► S = Schaltung einer MSR- / PLT-Überwachungseinrichtung / eines sicherheitsbedeutsamen 

Systems, 

► Z = Schaltung einer MSR- / PLT-Schutzeinrichtung. 

► (SZ) = Ob hier die Anforderungen an eine Schaltung einer MSR- / PLT-Schutzeinrichtung er-

forderlich sind oder die Anforderungen für eine Schaltung einer MSR- / PLT-Überwachungs-

einrichtung ausreichend sind, ergibt sich aus der anlagenspezifischen Gefahrenanalyse und 

Gefährdungsbeurteilung. 

XAH = Brandmelder (andere Zeichen nach DIN EN 62424 würden sonst zur Festlegung des Ver-

fahrens der Brandmeldung führen). 

g. e. A. = gefährliche explosionsfähige Atmosphäre2. 

 

2: Die Beurteilung der Gefährlichkeit explosionsfähiger Atmosphäre erfolgt in der Technische Regel Be-
triebssicherheit (TRBS) 2152 Teil 1 / TRGS 721. Demnach kann explosionsfähige Atmosphäre bereits ab 
einem Volumen in der Größenordnung von 10 Litern oder darunter gefahrdrohend sein und daher eine 
gefährliche explosionsfähige Atmosphäre darstellen. 
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In der Tabelle angegebene Alarme: 

► Alarm hoch = Alarm wenn zu hoch, 1. Oberer Grenzwert, 

► Alarm 2 hoch = Alarm wenn zu hoch, 2. Oberer Grenzwert, 

► Alarm tief = Alarm wenn zu niedrig, 1. Unterer Grenzwert, 

► Alarm 2 tief = Alarm wenn zu niedrig, 2. Unterer Grenzwert. 

Zielführend ist die Registrierung aller Alarme. Soweit nicht ohnehin eine Registrierung der 

Messwerte erfolgt, ist dies jeweils als Registrierung der Alarme „AR“ angegeben.  
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2.2.3 Biogasanlagen allgemein, ausgenommen diskontinuierlich betriebene Anlagen 

In der Tabelle 2 ist angegeben, mit welcher MSR- / PLT-Einrichtung mit Bedeutung für die Sicherheit Biogasanlagen nach TRAS 120 allgemein (Typ A 

und Typ B) ausgerüstet werden sollen. 

Für jede MSR- / PLT-Einrichtung, bei der die Schaltung einer MSR- / PLT-Schutzeinrichtung (Z) als einzige Möglichkeit oder als Ergebnis einer Gefah-

renanalyse und Gefährdungsbeurteilung angegeben ist, findet sich im Anschluss an die Tabelle die Begründung hierfür. 

Tabelle 2: Bei Biogasanlagen nach TRAS 120 erforderliche MSR- / PLT-Einrichtungen mit Bedeutung für die Sicherheit 

Lfd. 
Nr. 

Anla-
gen-
teil-Nr. 

Anlagen-
teil 

Gefahren MSR- / PLT-Einrich-
tung 

Funktion Zeichen Sb (≤ 
S1) 

Se 
(S2 - 
S4) 

Ausführung / 
Kontrolle 

Quelle / Plan-Nr. 

1. 1.1.2 Sammlung 
Silagesi-
ckersaft 
(Mit Lecka-
geerken-
nung) 

Überfüllung mit 
Freisetzung was-
sergefährdender 
Stoffe 

Füllstanderfassung 
pumpfähiges Füllgut 
Alarm hoch  

Verhinderung der 
Überfüllung, 
Alarm für Gegen-
maßnahmen 

LIARH ja nein Säurebeständig, 
Werkstoffeig-
nung für fest-
stoffhaltige Me-
dien, ggf. mit 
Spüleinrichtung 
/ regelmäßige 
Kontrolle  auf 
Verschmutzung 

[1] lfd. Nr. 1 / 
BIOGAS-3-A-10  

2. 2.1.1, 
2.1.2 

Vorlagen 
Flüssigkei-
ten 

Überfüllung mit 
Freisetzung was-
sergefährdender 
Stoffe 

Füllstanderfassung 
pumpfähiges Füllgut 
Schaltung und Alarm 
hoch  

Verhinderung der 
Überfüllung, Ab-
schalten der Be-
füllung über Ven-
til in Zuleitung 

LISARH ja nein verschmut-
zungsunemp-
findlich, ggf. mit 
Spüleinrichtung 
/ 

[1] lfd. Nr. 2/ 
 
BIOGAS-3-A-10  
BIOGAS-3-B-10 
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Lfd. 
Nr. 

Anla-
gen-
teil-Nr. 

Anlagen-
teil 

Gefahren MSR- / PLT-Einrich-
tung 

Funktion Zeichen Sb (≤ 
S1) 

Se 
(S2 - 
S4) 

Ausführung / 
Kontrolle 

Quelle / Plan-Nr. 

3. 3.1 Separate 
anaerobe 
Hydrolyse 
für pump-
fähige 
Gärsub-
strate  

 Wie Gärbehälter     Eignung für Zo-
nen mit Wasser-
stoff 

[1] lfd. Nr. 3 
[3] 3.2.1 
[4] 4.8.1.6/ 
 
BIOGAS-3-A-21 → 23 
BIOGAS-3-B-21 → 23 

4. 3.3, 
3.4, 3.5 

Gärbehäl-
ter 

Überfüllung mit: 
Freisetzung was-
sergefährdender 
Stoffe 
Verstopfung 
Gasentnahme, Bi-
ogasfreisetzung  

Füllstanderfassung 
pumpfähiges Füllgut 
Schaltung und Alarm 
hoch  

Abschalten Aufga-
ben fest und flüs-
sig 

LISARH ja nein verschmut-
zungsunemp-
findlich, ggf. mit 
Spüleinrichtung 

[1] lfd. Nr. 4 
[3] 3.3 (1)/ 
 
BIOGAS-3-A-21, -22,  
-31 → -23 
BIOGAS-3-B-21, -22,  
-31 → -23 

5. 3.3, 
3.4, 3.5 

Gärbehäl-
ter 

Überfüllung mit: 
Freisetzung was-
sergefährdender 
Stoffe 
Verstopfung 
Gasentnahme, Bi-
ogasfreisetzung 
Falls Überwa-
chung der Nr. 4 
z. B. wegen Ver-
schmutzung aus-
gefallen 

Überfüllsicherung 
pumpfähiges Füllgut 
Schaltung und 
Alarm 2 hoch  
zudem Grenzstander-
fassung Schaum 
Schaltung und Alarm 
hoch 

Abschalten Aufga-
ben fest und flüs-
sig, Schaummin-
dernde Maßnah-
men, Starten Ab-
pumpvorgang 

LIZARHH ja ja Überfüllsiche-
rung muss den 
Anforderungen 
der AwSV ent-
sprechen; ver-
schmutzungsun-
empfindlich, 
ggf. mit Spülein-
richtung, ggf. 
spezielle Aus-
führung, die 
Schaum detek-
tiert  

[1], lfd. Nr. 5 + 6 
[3] 3.3 (1), 3.3 (2)/ 
 
BIOGAS-3-A-21, -22,  
-31 → -23 
BIOGAS-3-B-21, -22,  
-31 → -23 
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Lfd. 
Nr. 

Anla-
gen-
teil-Nr. 

Anlagen-
teil 

Gefahren MSR- / PLT-Einrich-
tung 

Funktion Zeichen Sb (≤ 
S1) 

Se 
(S2 - 
S4) 

Ausführung / 
Kontrolle 

Quelle / Plan-Nr. 

6. 3.3, 
3.4, 3.5 

Gärbehäl-
ter 

Biogasfreisetzung 
über die Aufgabe-
vorrichtungen in 
die Atmosphäre 
oder in nicht ex-
geschützte Anla-
genteile (z. B. 
Vorgrube oder 
Güllefass),  
Außenlufteintrag 

Unterfüllsicherung 
pumpfähiges Füllgut 
Schaltung und Alarm 
tief mit Voralarm  

Auslösung Not-
Aus mit Vermei-
dung wirksamer 
Zündquellen, 
Stopp von Fest-
stoffaufgabe, 
Rührern und Ent-
nahmepumpen 
Flüssigbeschi-
ckung bleibt in 
Betrieb 

LARLL(SZ)AR
LL 

ja ja verschmut-
zungsunemp-
findlich, ggf. mit 
Spüleinrichtung  

[1] lfd. Nr. 7 
[3] 3.3 (1) 
[4] 4.8.2, 4.8.3.1/ 
 
BIOGAS-3-A-21, -22,  
-31 → -23 
BIOGAS-3-B-21, -22,  
-31 → -23 

7. 3.3, 
3.4, 3.5 

Gärbehäl-
ter 

Biogasfreisetzung 
über Überdrucksi-
cherung 

Überfüllsicherung 
Gasspeicher  
Schaltung und Alarm 
hoch ggf. mit Voral-
arm 

Einschaltung von 
(zusätzlichen) 
Gasverbrauchs-
einrichtungen, 
z. B. Ableitung 
über Notfackel 
inkl. automati-
scher Zündung 

LIR(SZ)AHH 
ggf. LIRAH 

ja ja Einsatz einer 
Technik, welche 
reproduzierbare 
Werte liefert, 
Einrichtung se-
parat zur Gas-
füllstandmes-
sung  

[1] lfd. Nr. 8 + 9 
[2] 2.6.3 (3) 
[3] 3.5.6/ 
 
BIOGAS-3-A-21, -22,  
-31 → -23 
BIOGAS-3-B-21, -22,  
-31 → -23 (nur Haupt-
alarm) 

8. 3.3, 
3.4, 3.5 

Gärbehäl-
ter 

Biogasfreisetzung 
über Überdrucksi-
cherung 

Druckerfassung im 
Gasraum für Druck-
regelung 
Schaltung und 
Alarm 2 hoch ggf. mit 
Voralarm 

Einschaltung von 
(zusätzlichen) 
Gasverbrauchs-
einrichtungen, 
z. B. Ableitung 
über Notfackel 
inkl. automati-
scher Zündung 

PIR(SZ)AHH 
ggf. PIRAH 

ja ja  [1] lfd. Nr. 8 + 9 
[2] 2.6.3 (3) 
[3] 3.5.6/ 
 
BIOGAS-3-A-21, -22,  
-31 → 23 
BIOGAS-3-B-21, -22,  
-31 → -23 (nur Haupt-
alarm) 
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Lfd. 
Nr. 

Anla-
gen-
teil-Nr. 

Anlagen-
teil 

Gefahren MSR- / PLT-Einrich-
tung 

Funktion Zeichen Sb (≤ 
S1) 

Se 
(S2 - 
S4) 

Ausführung / 
Kontrolle 

Quelle / Plan-Nr. 

9. 3.3, 
3.4, 3.5 

Gärbehäl-
ter 

Außenlufteintrag 
ins Gassystem 
über Unter-
drucksicherung 

Unterfüllsicherung 
Gasspeicher 
Schaltung und Alarm 
tief ggf. mit Voralarm 

Hauptalarm: Ab-
schalten aller 
Gasverbrauchs-
einrichtungen, 
ggf. Voralarm: Re-
duzierung 
Gasentnahme 

LI(SZ)ARLL 
ggf. LISRAL 

ja ja  [2] 2.6.3 (3) 
[3] 3.5.6 / 
 
BIOGAS-3-A-21, -22,  
-31 → -23 
BIOGAS-3-B-21, -22,  
-31 → -23 (nur Haupt-
alarm) 

10. 3.3, 
3.4, 3.5 

Gärbehäl-
ter 

Außenlufteintrag 
ins Gassystem 
über Unter-
drucksicherung 

Druckerfassung im 
Gasraum für Druck-
regelung  
Schaltung und Alarm 
tief 

Auslösung Not-
Aus mit Abschal-
ten der Gasver-
brauchseinrich-
tungen, Stopp 
Entnahme z. B. 
von Gärresten 

PIR(SZ)AL  ja ja  [1] lfd. Nr. 10 
[2] 2.6.3(3) 
[3] 3.5.6/ 
 
BIOGAS-3-A-21, -22,  
-31 → -23 
BIOGAS-3-B-21, -22,  
-31 → -23 (nur Haupt-
alarm) 

11. 4.1 Über- / 
Unter-
drucksi-
cherungen 

Außenlufteintrag 
ins Gassystem 
über Über- / Un-
terdrucksicherung 

Registrierung des An-
sprechens der Unter-
drucksicherung 
Schaltung und Alarm 
hoch 

Auslösung Not-
Aus mit Abschal-
ten der Gasver-
brauchseinrich-
tungen, Stopp 
Entnahme z. B. 
von Gärresten 
Alarm für Gegen-
maßnahmen 

FIRAH 
ggf. 
FIR(SZ)AH 

ja ja Überwachung 
aller Unter-
drucksicherun-
gen zur Lokali-
sierung 

1], lfd. Nr. 10 +11 
[2] 2.6.3 (4) / 
 
BIOGAS-3-A-21, -22, 
 -31, -41 → -23 
BIOGAS-3-B-21, -22,  
-31 → -23  
(jeweils als FIRAH, au-
ßer Plan -23: Dort 
FIR(SZ)AH) 
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Lfd. 
Nr. 

Anla-
gen-
teil-Nr. 

Anlagen-
teil 

Gefahren MSR- / PLT-Einrich-
tung 

Funktion Zeichen Sb (≤ 
S1) 

Se 
(S2 - 
S4) 

Ausführung / 
Kontrolle 

Quelle / Plan-Nr. 

12. 4.1 Über- / 
Unter-
drucksi-
cherungen 

Biogasfreisetzung 
über Über- / Un-
terdrucksicherung 

Registrierung des An-
sprechens der Über-
drucksicherung 
Schaltung und Alarm 
hoch 

Ableitung zur 
Notfackel mit au-
tomatischer Zün-
dung, Alarm für 
Gegenmaßnah-
men 

FIRAH 
ggf. 
FIR(SZ)AH 

ja ja  [1] lfd. Nr. 8 + 9  
[2] 2.6.3 (3) 
[3] 3.5.6/ 
 
BIOGAS-3-A-21, -22,  
-31 → -23 
BIOGAS-3-B-21, -22,  
-31 → -23 (nur Haupt-
alarm)  

13. 4.1 Über- / 
Unter-
drucksi-
cherungen 

niedriger Flüssig-
keitsstand (Gas-
durchschlag, 
g. e. A. im Behäl-
ter)  

Füllstandüberwa-
chung der Tauchsi-
cherungen  

Auslösung der 
Wartung der 
Tauchsicherung 

LIARL ja ja  [1] lfd. Nr. 17 / 
 
BIOGAS-3-A-21, -22,  
-31, 41 → -23 
BIOGAS-3-B-21, -22,  
-31, -41 → -23 

14. 3.3, 
3.4, 3.5 

Gärbehäl-
ter 

Blockieren der 
Rührwerke => 
Verstopfung, Bil-
dung großer Gas-
blasen 

Rührwerke: Erfas-
sung Drehzahl, Schal-
tung und Alarm tief 
Ggf. Erfassung 
Stromaufnahme 
Schaltung und Alarm 
hoch 

Abschaltung der 
Rührwerke 

SISARL  
ggf. IISARH 

ja nein  [1] lfd. Nr. 12 / 
 
BIOGAS-3-A-21, -22,  
-31 → -23 
BIOGAS-3-B-21, -22,  
-31 → -23 

15. 3.04, 
3.3, 3.4 

Gärbehäl-
ter, in-
terne bio-
logische 
Entschwe-
felung 

Über Bedarf lie-
gender Außenluf-
teintrag ins Gas-
system 

Erfassung Sauerstoff-
konzentration in der 
Biogasleitung (nach 
dem Gebläse)Schal-
tung und Alarm hoch 

Begrenzung der 
Luft- / Sauerstoff-
zugabe, Armatur 
zu, Kompressor 
aus 

AIR(SZ)AH 
(O2)  

ja ja  [1] lfd. Nr. 13/ 
BIOGAS-3-A-21, -22 → 
-23 
BIOGAS-3-B-21, -22 → 
-23 
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Lfd. 
Nr. 

Anla-
gen-
teil-Nr. 

Anlagen-
teil 

Gefahren MSR- / PLT-Einrich-
tung 

Funktion Zeichen Sb (≤ 
S1) 

Se 
(S2 - 
S4) 

Ausführung / 
Kontrolle 

Quelle / Plan-Nr. 

16. 
A1 

3.3, 
3.4, 3.5  

Gärbehäl-
ter, zwei-
schaliger 
Gasspei-
cher 

Leckage der Gas-
membran, Bil-
dung von g. e. A. 
im Zwischenraum 
zweischaliger Sys-
teme 

a) Zwischenraum o-
der Tragluftauslass: 
Erfassung Zündfähig-
keit  
Schaltung und Alarm 
hoch 

Stilllegung von 
Zündquellen im 
Zwischenraum 
und Ex-Zonen-Be-
reich des Tragluft-
auslasses  

AIR(SZ)AH 
(CH4) 

ja ja Dezentrales o-
der zentrales 
Messgerät, 
(mindestens) 
tägliches Able-
sen und Doku-
mentieren, wö-
chentliche Aus-
wertung 

[1] lfd. Nr. 14 
[2] 2.6.3 (5)  
[3] 3.5.1 (8) 
[2] 2.3 (3,4). 3.5.5(8)/ 
 
BIOGAS-3-A-21, -22,  
-31 → -23 
BIOGAS-3-B-21, -22,  
-31 → -23  
(jeweils als AIR(SZ)AH 
(CH4)) 

16. 
A2 

wie 16. 
A1 

wie 16. A1 wie 16. A1 b) Zwischenraum o-
der Tragluftauslass 
ohne Zündquellen in 
betroffenen Ex-Zo-
nen: Erfassung Zünd-
fähigkeit, Alarm hoch 

Alarm für Gegen-
maßnahmen 

AIRAH (CH4) wie 
16. 
A1 

wie 
16. 
A1 

wie 16. A1 wie 16. A1 

17. 
A1 

3.3, 
3.4, 3.5  

Gärbehäl-
ter (mit 
Tragluft) 

Verlust der Statik 
des Daches 

Erfassung Drehzahl 
Tragluftgebläse oder 
Durchfluss Tragluft-
zuführung 
Schaltung und Alarm 
tief 

a) zweites Ge-
bläse ein 

SSARL oder 
FSARL 

ja nein  [1] lfd. Nr. 15/  
 
BIOGAS-3-A-21, -22,  
-31 → -23 
BIOGAS-3-B-21, -22,  
-31 → -23  
(jeweils SSARL) 

17. 
A2 

wie 17. 
A1 

wie 17. A1 wie 17. A1 wie 17. A1 b) Zu- und Ablei-
tung Tragluft zu 

wie 17. A1 wie 
17. 
A1 

wie 
17. 
A1 

wie 17. A1 wie 17. A1 
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Lfd. 
Nr. 

Anla-
gen-
teil-Nr. 

Anlagen-
teil 

Gefahren MSR- / PLT-Einrich-
tung 

Funktion Zeichen Sb (≤ 
S1) 

Se 
(S2 - 
S4) 

Ausführung / 
Kontrolle 

Quelle / Plan-Nr. 

18. 3.3, 
3.4, 3.5 

Gärbehäl-
ter (mit 
Tragluft) 

Verlust der Statik 
des Daches 

Druckerfassung im 
Tragluftraum 
Schaltung und Alarm 
tief 

zweites Gebläse 
ein und / oder 
Drosselung der 
Gasentnahme 

PSARL ja nein  [3] 3.5.5 (2) /  
 
BIOGAS-3-A-21, -22,  
-31 → -23 
BIOGAS-3-B-21, -22, -
31 → -23 

19. 3.3, 
3.4, 3.5 

Gärbehäl-
ter (mit 
Tragluft) 

Verlust der Statik 
des Daches 

Erfassung elektrische 
Spannung bei den 
Tragluftgebläsen 
Schaltung und Alarm 
tief 

Umschalten auf  
a) Notstromgene-
rator, soweit in-
nerhalb xx Minu-
ten einsatzbereit3  
b) USV 

ESARL ja nein  [3] 3.5.5(4) in Vbdg. 
mit [2] 2.6.5.3 /  
 
BIOGAS-3-A-21, -22,  
-31 → -23 
BIOGAS-3-B-21, -22,  
-31 → -23 

20. 
A1 

3.3, 
3.4, 3.5 

Gärbehäl-
ter mit 
Tragluft 

Versagen des 
Klemmschlauches 
/ Gasfreisetzung 

a) Druckerfassung im 
Klemmschlauch + 
Rückschlagventil€ in 
Zuleitung(en), ausrei-
chend dimensionier-
ter Druckluftvorrat 
Alarm tief 

Alarm für Gegen-
maßnahmen 

PIARL ja nein  [1] lfd. Nr. 16 
[3] 3.5.3(3) in Vbdg. 
mit [2] 2.6.5.3/ 
 
BIOGAS-3-A-21, -22,  
-31 → -23 
BIOGAS-3-B-21, -22,  
-31 → -23  
(jeweils PIARL sowie 
EARL und PIRALL) 

  

 

3: Aussagekräftiges Notstromkonzept mit Ermittlung der notwendigen Reaktionszeit. 
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Lfd. 
Nr. 

Anla-
gen-
teil-Nr. 

Anlagen-
teil 

Gefahren MSR- / PLT-Einrich-
tung 

Funktion Zeichen Sb (≤ 
S1) 

Se 
(S2 - 
S4) 

Ausführung / 
Kontrolle 

Quelle / Plan-Nr. 

20. 
A2 

wie 20. 
A1 

wie 20. A1 wie 20. A1 b) Druckerfassung im 
Klemmschlauch + 
zweiter Kompressor 
Schaltung und Alarm 
tief 

Gewährleistung 
des Mindest-
drucks im Klemm-
schlauch  

PISARL wie 
20. 
A1 

wie 
20. 
A1 

wie 20. A1 wie 20. A1 

21. 3.3, 
3.4, 3.5 

Gärbehäl-
ter mit 
Tragluft 

Versagen des 
Klemmschlauches 
/ Gasfreisetzung 

Zu a) + b) Redun-
danz: Erfassung 
elektrische Spannung 
bei Kompressor zur 
Druckluftversorgung, 
Alarm tief 
Erfassung Druck im 
Druckvorlagebehäl-
ter, Alarm tief (unter-
halb der Steuer-
größe) 

Alarm für Gegen-
maßnahmen 
(zeitnahe Not-
stromversorgung) 

EARL und  
PIRALL 

ja nein  Siehe oben 

22. 
A1 

4 Gassystem Eindringen von 
Luft (Sauerstoff) 
in das Gassystem 
über Unter-
drucksicherung o-
der bei Unter-
druck vor den Ge-
bläsen über Un-
dichtigkeiten 

a) Erfassung Sauer-
stoffkonzentration in 
der Biogasleitung 
(nach dem Gebläse) 
Schaltung und Alarm 
hoch 

Auslösung (parti-
elles) „Not-Aus“ 
bei Grenzwert-
überschreitung 

AIR(SZ)AH 
(O2) 

ja ja  [1] lfd. Nr. 18 
[2] 2.4. (8) / 
 
BIOGAS-3-A-21, -22,  
-31, 41, -42 → -23 
BIOGAS-3-B-21, -22,  
-31, -41, -42 → -23 
(jeweils beide Mess-
größen) 
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Lfd. 
Nr. 

Anla-
gen-
teil-Nr. 

Anlagen-
teil 

Gefahren MSR- / PLT-Einrich-
tung 

Funktion Zeichen Sb (≤ 
S1) 

Se 
(S2 - 
S4) 

Ausführung / 
Kontrolle 

Quelle / Plan-Nr. 

22. 
A2 

wie 22. 
A1 

wie 22. A1 wie 22. A1 b) Erfassung Druck in 
der Biogasleitung vor 
dem Gebläse zur Ver-
hinderung Anspre-
chen Unterdrucksi-
cherung 
Schaltung und Alarm 
tief 

wie 22. A1 PIRZAL wie 
22. 
A1 

wie 
22. 
A1 

wie 22. A1 wie 22. A1 

23. 
A1 

5.1, 5.2 Separater 
Gasspei-
cher (Dop-
pelwandi-
ges 
Membran-
system) 

Leckage der Gas-
membran, Bil-
dung von g. e. A. 
im Zwischenraum 
zweischaliger Sys-
teme 

a) Zwischenraum o-
der Tragluftauslass: 
Erfassung Zündfähig-
keit 
Schaltung und Alarm 
hoch 

Stilllegung von 
Zündquellen im 
Zwischenraum 
und Ex-Zonen-Be-
reich des Tragluft-
auslasses  

AIR(SZ)AH 
(CH4) 

ja ja Dezentrales o-
der zentrales 
Messgerät, 
(mindestens) 
tägliches Able-
sen und Doku-
mentieren, wö-
chentliche Aus-
wertung 

[1] lfd. Nr. 19 
[2] 2.6.3 (5)  
[3] 3.5.1 (8) 
[2] 2.3(3,4), 3.5.5 (8)/ 
 
BIOGAS-3-A-41 → 23 
BIOGAS-3-B-41 → 23 
(jeweils als AIR(SZ)AH 
(CH4)) 

23. 
A2 

wie 23. 
A1 

wie 23. A1 wie 23. A1 b) Zwischenraum o-
der Tragluftauslass 
ohne Zündquellen in 
betroffenen Ex-Zo-
nen: Erfassung Zünd-
fähigkeit, Alarm hoch 

Alarm für Gegen-
maßnahmen 

AIRAH (CH4) wie 
23. 
A1 

wie 
23. 
A1 

wie 23. A1 wie 23. A1 
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Lfd. 
Nr. 

Anla-
gen-
teil-Nr. 

Anlagen-
teil 

Gefahren MSR- / PLT-Einrich-
tung 

Funktion Zeichen Sb (≤ 
S1) 

Se 
(S2 - 
S4) 

Ausführung / 
Kontrolle 

Quelle / Plan-Nr. 

24. 
A1 

5.1, 5.2 Separater 
Gasspei-
cher (Dop-
pelwandi-
ges 
Membran-
system) 

Verlust der Statik 
des Daches 

Erfassung Drehzahl 
Tragluftgebläse oder 
Durchfluss Tragluft-
zuführung 
Schaltung und Alarm 
tief 

a) zweites Ge-
bläse ein 

SSARL oder 
FSARL 

ja nein  [1] lfd. Nr. 20 / 
 
BIOGAS-3-A-41 → 23 
BIOGAS-3-B-41 → 23 
(jeweils SSARL) 

24. 
A2 

wie 24. 
A1 

wie 24. A1 wie 24. A1 wie 24. A1 b) Zu- und Ablei-
tung Tragluft zu 

wie 24. A1 wie 
24. 
A1 

wie 
24. 
A1 

wie 24. A1 wie 24. A1 

25. 5.1, 5.2 Separater 
Gasspei-
cher (Dop-
pelwandi-
ges 
Membran-
system) 

Verlust der Statik 
des Daches 

Druckerfassung im 
Tragluftraum 
Schaltung und Alarm 
tief 

zweites Gebläse 
ein und / oder-
Drosselung der 
Gasentnahme 

PSARL ja nein  [3] 3.5.5 (2)/ 
 
BIOGAS-3-A-41 → 23 
BIOGAS-3-B-41 → 23 

26. 5.1, 5.2 Separater 
Gasspei-
cher (Dop-
pelwandi-
ges 
Membran-
system) 

Verlust der Statik 
des Daches 

Erfassung elektrische 
Spannung bei den 
Tragluftgebläsen 
Schaltung und Alarm 
tief 

Umschalten auf 
Notstromgenera-
tor, soweit inner-
halb xx Minuten 
Einsatzbereit4  
Unterbrechungs-
freie Stromver-
sorgung (USV) 

ESARL ja nein  [3] 3.5.5 (4) in Vbdg. 
mit [2] 2.6.5.3/ 
 
BIOGAS-3-A-41 → 23 
BIOGAS-3-B-41 → 23 

  

 

4: Aussagekräftiges Notstromkonzept mit Ermittlung der notwendigen Reaktionszeit.  
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Lfd. 
Nr. 

Anla-
gen-
teil-Nr. 

Anlagen-
teil 

Gefahren MSR- / PLT-Einrich-
tung 

Funktion Zeichen Sb (≤ 
S1) 

Se 
(S2 - 
S4) 

Ausführung / 
Kontrolle 

Quelle / Plan-Nr. 

27. 6 Aktivkoh-
leadsorber 
(Entschwe-
felung) 

Brandgefahr mit 
Freisetzung von 
Schwefeldioxid 

Erfassung einer Ent-
zündung z.B. durch 
Erfassung von Koh-
lenstoffmonoxid 
nach Aktivkohlead-
sorber 
Schaltung und Alarm 
hoch 

Gasstrom Um-
schalten auf an-
deren Adsorber 
oder auf Fackel 
Alarm für Gegen-
maßnahmen 

AR(SZ)AH 
Jeweils (CO) 
oder (SO2) 

ja ja  [1] lfd. Nr. 21 
[3] 3.7 (2)/ 
 
BIOGAS-3-A-42 
BIOGAS-3-B-42 
(jeweils angegeben für 
CO) 

28. 7.1, 7.2 Separate 
Entschwe-
felung mit 
Aufwuchs-
masse o-
der Eisen-
masse 

Über Bedarf lie-
gender Außenluf-
teintrag ins Gas-
system 

Erfassung Sauerstoff-
konzentration in der 
Biogasleitung (nach 
dem Gebläse) 
Schaltung und Alarm 
hoch 

Begrenzung der 
Luft- / Sauerstoff-
zugabe 
Armatur zu, Kom-
pressor aus 

AIR(SZ)AH 
(O2) 

ja ja  [1] lfd. Nr. 22/ 
 
BIOGAS-3-A-41 
BIOGAS-3-A-42 
BIOGAS-3-B-41 
BIOGAS-3-B-42 

29. 8.2, 9 Maschi-
nenraum 

Biogasaustritt in 
den Maschinen-
raum 

Erfassung Me-
thankonzentration in 
der Raumluft 
Schaltung und Alarm 
hoch mit Voralarm 

20%: untere Ex-
plosionsgrenze 
(UEG) => techni-
sche Lüftung volle 
Leistung 

AIRSAH 
(CH4) 

ja nein  [1] lfd. Nr. 23 
[3] 3.6 (1-3 und 6)/ 
 
BIOGAS-3-A-42 
BIOGAS-3-B-42 

30. 8.2, 9 Maschi-
nenraum 

Biogasaustritt in 
den Maschinen-
raum 

Erfassung Me-
thankonzentration in 
der Raumluft 
Schaltung und Alarm 
hoch mit Voralarm 

40% UEG Not-
Aus; (fernbetätig-
bare Sicherheits-
absperrarmatur 
am Gaseingang 
und für Zündöl) 

AIR(SZ)AHH 
(CH4) 

ja ja Schluss Zulei-
tungen: fail-
safe-Ausführung 

[1] lfd. Nr. 23 
[3] 3.6 (1-3 und 6) / 
 
BIOGAS-3-A-42 
BIOGAS-3-B-42 
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Lfd. 
Nr. 

Anla-
gen-
teil-Nr. 

Anlagen-
teil 

Gefahren MSR- / PLT-Einrich-
tung 

Funktion Zeichen Sb (≤ 
S1) 

Se 
(S2 - 
S4) 

Ausführung / 
Kontrolle 

Quelle / Plan-Nr. 

31. 8.2 Maschi-
nenraum 

Brand automatische Brand-
melder 

Brandmeldung, 
Lüftung aus und 
zu, Schluss der 
Zuleitungen zum 
Raum 

XSARH  ja nein VdS Zulassung, 
Alarm an ver-
antwortliche 
Person 

[1] lfd. Nr. 25 
[2] 2.2.1 (7, 8) 
[3] 3.6 (2, 5)/ 
 
BIOGAS-3-A-42 
BIOGAS-3-B-42 

32. 10.1 Elektro-
raum 

Brand automatische Brand-
melder 

Brandmeldung, 
Lüftung aus und 
zu 

XSARH  ja nein VdS Zulassung, 
Alarm an ver-
antwortliche 
Person 

[1] lfd. Nr. 26 
[2] 2.2.1 (7) 
[3] 3.11 (4)/ 
 
BIOGAS-3-A-42 
BIOGAS-3-B-42 

33. 12 Konden 
satab-
scheider 

Biogasfreisetzung 
(tief) bzw. was-
sergefährdende 
Stoffe (hoch) 

Erfassung Füllstand 
Flüssigkeitsschloss 
Schaltung und Alarm 
hoch / tief 

Kondensatent-
nahme aus / ein 
(Kondensat-
pumpe) 

LSARHH und 
L(SZ)ARLL 

ja Ja regelmäßig  auf 
Verschmutzung 
kontrollieren 

[1] lfd. Nr. 27 
[4] 4.8.12/ 
 
BIOGAS-3-A-41 
BIOGAS-3-A-42 
BIOGAS-3-B-41 
BIOGAS-3-B-42 

34. 11.1 Gebläse 
für Biogas 
zur Notfa-
ckel (zu-
sätzliche 
Gasver-
brauchs-
einrich-
tung) 

Stromausfall: An-
sprechen der 
Überdrucksiche-
rung,  

Erfassung elektrische 
Spannung 

Alarm für Gegen-
maßnahmen: 
Notstromversor-
gung Soweit mit 
Luftgebläse be-
trieben: Luftge-
bläse notstrom-
versorgt. 

ESZARL  ja ja  [1] lfd. Nr. 28 
[3] 3.8 (2.6)/  
 
BIOGAS-3-A-41 
BIOGAS-3-B-41 
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Lfd. 
Nr. 

Anla-
gen-
teil-Nr. 

Anlagen-
teil 

Gefahren MSR- / PLT-Einrich-
tung 

Funktion Zeichen Sb (≤ 
S1) 

Se 
(S2 - 
S4) 

Ausführung / 
Kontrolle 

Quelle / Plan-Nr. 

35. 11.1 Gebläse 
für Biogas 
vor Notfa-
ckel (zu-
sätzliche 
Gasver-
brauchs-
einrich-
tung) 

Störung: Anspre-
chen der Über-
drucksicherung, 
Biogasfreisetzung 

Erfassung Drehzahl 
oder Förderleistung 
Alarm tief  
Alternativ: Geblä-
selaufüberwachung 
(nicht des Motors) 

 SARL oder 
FARL 

ja ja  [1] lfd. Nr. 29 
[3] 3.8 (2.10) / 
 
BIOGAS-3-A-41 
BIOGAS-3-B-41 
(jeweils SSARL) 

36. 11.2   Notfackel 
(zusätzli-
che Gas-
ver-
brauchs-
einrich-
tung) 

Ausfall: Anspre-
chen der Über-
drucksicherung, 
Biogasfreisetzung 

Erfassung des Biogas-
drucks vor der Fackel 
(Gasmangelsiche-
rung)Schaltung und 
Alarm hoch / tief  

Alarm für Gegen-
maßnahmen 

PIARH /  
PIARL 

ja ja  [1] lfd. Nr. 30 /  
 
BIOGAS-3-A-41 
BIOGAS-3-B-41 

37. 11.2  Notfackel 
(zusätzli-
che Gas-
ver-
brauchs-
einrich-
tung) 

Ausfall: Anspre-
chen der Über-
drucksicherung, 
Biogasfreisetzung 

Flammenüberwa-
chung Alarm tief 

Alarm für Gegen-
maßnahmen 

BRAL ja ja Brennersteue-
rung bzw. Ver-
brennungsauto-
mat gemäß 
Technischen Re-
geln (z. B. 
DVGW)  

[1] lfd. Nr. 31 
[3] 3.8. (2.7)/ 
 
BIOGAS-3-A-41 
BIOGAS-3-B-41 
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Lfd. 
Nr. 

Anla-
gen-
teil-Nr. 

Anlagen-
teil 

Gefahren MSR- / PLT-Einrich-
tung 

Funktion Zeichen Sb (≤ 
S1) 

Se 
(S2 - 
S4) 

Ausführung / 
Kontrolle 

Quelle / Plan-Nr. 

38. 11.2 10 Notfackel 
(zusätzli-
che Gas-
ver-
brauchs-
einrich-
tung) 

Betrieb: Erken-
nung unzulässiger 
Betriebszustände 

Erfassung Betriebs-
zeit (Datum, Zeit, Be-
ginn, Ende) 

Kontrolle und Do-
kumentation des 
Betriebs der Not-
fackel 

KIR nein nein  [1] lfd. Nr. 32 
[3] 3.8 (2.10) /  
 
BIOGAS-3-A-41 
BIOGAS-3-B-41 

39. 13 Pumpen-
raum 

Freisetzung von 
biogasbildendem 
Substrat in ge-
schlossenen 
Raum 

Erfassung Füllstand, 
pumpfähig im Auf-
fangraum  
Schaltung und Alarm 
hoch  

Pumpe(n) aus, Ar-
maturen schlie-
ßen 

LSARH ja nein Raum mit natür-
licher oder tech-
nischer Lüftung 
/ regelmäßig  
auf Verschmut-
zung kontrollie-
ren 

[1] lfd. Nr. 33 /  
 
BIOGAS-3-A-32 
BIOGAS-3-B-32 

40. 13 Pumpen-
raum 

Gasfreisetzung 
aus über Lecka-
gen ausgetrete-
nem biogasbil-
dendem Substrat  

Erfassung Zündfähig-
keit (Methan-kon-
zentration) 
Schaltung und Alarm 
hoch 

Pumpe(n) aus, Ar-
maturen schlie-
ßen 

AI(SZ)ARH 
(CH4) 

ja ja  [1] lfd. Nr. 34 /  
 
BIOGAS-3-A-21 
BIOGAS-3-B-32 

41. 13 Pumpen-
raum 

Vermeidung einer 
Aufkonzentrie-
rung bei Substrat-
austritt 

Erfassung des Be-
triebs der techni-
schen Lüftung 

Alarm für Gegen-
maßnahmen 

SARL / oder 
FARL 

nein nein  [4] 4.8.19 in Vbdg. mit 
TRBS 2152 Teil 2 /  
 
BIOGAS-3-A-21 
BIOGAS-3-B-32 
(jeweils beide Mess-
größen) 
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Lfd. 
Nr. 

Anla-
gen-
teil-Nr. 

Anlagen-
teil 

Gefahren MSR- / PLT-Einrich-
tung 

Funktion Zeichen Sb (≤ 
S1) 

Se 
(S2 - 
S4) 

Ausführung / 
Kontrolle 

Quelle / Plan-Nr. 

42. 13 Pumpen-
raum 

Brandgefahr automatische Brand-
melder 

Brandmeldung XAH nein nein  /BIOGAS-3-A-32 
BIOGAS-3-B-32 

43. 14.1 bis 
14.3 

Gärrestla-
ger ohne 
Gasraum 

Überfüllung, Frei-
setzung von was-
sergefährdenden 
Stoffen 

Überfüllsicherung 
pumpfähiges Füllgut 
Schaltung hoch  

Abschalten Aufga-
ben fest und flüs-
sig 

LISAH ja nein Verschmut-
zungsunemp-
findlich  

[1] lfd. Nr. 35 /  
 
BIOGAS-3-A-32 
BIOGAS-3-B-32 

44. 15.2 Gärrestab-
füllung, 
flüssig 

Freisetzung von 
Substrat 

 Pumpe(n) aus, Ar-
maturen schlie-
ßen  

 ja nein Nutzung einer 
Totmannein-
richtung 

erprobtes Verfahren, 
Abweichung von [1] 
lfd. Nr. 36   

45. 17.4 Gärreste-
trocknung 

Brandgefahr Temperaturbegren-
zung 

Abregeln der 
Wärmezufuhr 

TSAH ja nein Vorgeschlage-
ner Grenzwert 
70°C  

[1] lfd. Nr. 37 
[3] 3.9(3) /  
 
BIOGAS-3-A-31 
BIOGAS-3-B-31 

46. 17.4 Gärreste-
trocknung 

Brandgefahr automatische Brand-
melder 

Brandmeldung XARH ja ja Brandmelder 
für staubende 
Umgebung ge-
eignet, VdS Zu-
lassung  

[1] lfd. Nr. 38 
[3] 3.9(1) /  
 
BIOGAS-3-A-31 
BIOGAS-3-B-31 

47. 18.1 Lagerung 
von aero-
bisiertem 
und nicht 
getrockne-
tem fes-
tem Gär-
rest 

Brandgefahr automatische Brand-
melder 

Brandmeldung XARH ja ja VdS Zulassung  [1] lfd. Nr. 39 /  
 
BIOGAS-3-A-31 
BIOGAS-3-B-31 
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Lfd. 
Nr. 

Anla-
gen-
teil-Nr. 

Anlagen-
teil 

Gefahren MSR- / PLT-Einrich-
tung 

Funktion Zeichen Sb (≤ 
S1) 

Se 
(S2 - 
S4) 

Ausführung / 
Kontrolle 

Quelle / Plan-Nr. 

48. 18.2 Lagerung 
getrockne-
ter Gär-
reste 

Brandgefahr automatische Brand-
melder 

Brandmeldung XARH ja ja VdS Zulassung [1] lfd. Nr. 39 /  
 
BIOGAS-3-A-31 
BIOGAS-3-B-31 

Begründung für eine Einteilung als MSR- / PLT-Schutzeinrichtung (Z): 

Lfd. Nr. 5: Gärbehälter, Überfüllsicherung pumpfähiges Füllgut und Grenzstanderfassung Schaum mittels Füllstanderfassung: 

Falls die Überwachung der Nr. 4, z. B. wegen Verschmutzung, ausgefallen ist, kann es infolge einer Überfüllung zur Verstopfung der Gasent-

nahme und der Überdrucksicherung kommen. Tritt dies bei vollem Gasspeicher auf, führt dies im ungünstigsten Fall in kurzer Zeit zu einem 

Druck, welcher die Schwächung des Gasspeichers mit anschließender massiver Biogasfreisetzung und damit einen Störfall verursacht. Ent-

sprechend sind in der TRAS 120 3.3 (1) und 3.3 (2) sowohl für die Überfüllsicherung für pumpfähiges Füllgut als auch für die Grenzstander-

fassung für Schaum eine Schutzeinrichtung gemäß VDI / VDE 2180 gefordert. 

Lfd. Nr. 6: Gärbehälter, Unterfüllsicherung pumpfähiges Füllgut mittels Füllstanderfassung: 

Bei einer Unterfüllung kann die Funktion der hydraulischen Sicherung bei im Normalbetrieb untergetauchten Befülleinrichtungen verloren 

gehen. Dadurch kann Biogas in Bereiche freigesetzt werden, in denen sich Zündquellen befinden. Folge kann ein Störfall durch Explosion 

sein. Ob die Anforderungen an eine MSR- / PLT-Schutzeinrichtung einzuhalten sind, ergibt sich aus der anlagenspezifischen Gefahrenana-

lyse und Gefährdungsbeurteilung. Allerdings ist in der TRAS 120 unter Nr. 3.3 (1) für die Unterfüllsicherung für pumpfähiges Füllgut eine 

Schutzeinrichtung gemäß VDI / VDE 2180 gefordert. 

Lfd. Nr. 7 und 8: Überfüllsicherung für den Gasspeicher mittels Füllstanderfassung oder Druckerfassung: 

Bei einer Überfüllung des Gasspeichers spricht die Überdrucksicherung an. Unter ungünstigen Umständen kann es zu einer größeren Gas-

wolke mit einer Mischung des Biogases mit Außenluft innerhalb der Explosionsgrenzen für Biogas und zu einer Zündung dieses Gasgemi-

sches kommen. Folge kann ein Störfall durch Explosion sein. Für die Überfüllsicherung ist in der TRAS 120 eine Schutzeinrichtung gemäß 

VDI / VDE 2180 gefordert. Sofern nachgewiesen wird (z. B. per Ausbreitungsrechnung mit etablierten Modellen), dass die Ableitung des 

Biogases in einen Bereich ohne ständige bzw. normalbetriebliche Zündquellen erfolgt, so kann auf eine Einstufung als Schutzeinrichtung 

verzichtet werden. 
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Lfd. Nr. 9 und 10: Unterfüllsicherung für den Gasspeicher mittels Füllstanderfassung oder Druckerfassung: 

Bei einer Unterfüllung des Gasspeichers spricht die Unterdrucksicherung an. Unter ungünstigen Umständen kann es zu einem massiven 

Außenlufteintritt und mit diesem zu einer Vermischung dieser Außenluft mit dem weiterhin gebildeten Biogas mit Bildung eines Mi-

schungsverhältnisses innerhalb der Explosionsgrenzen für Biogas kommen. Dies kann im Freibord des Gärbehälters zu einer großen zusam-

menhängenden Gaswolke und bei weiterer Absaugung zu einer Verteilung dieser Mischung in das Gasabsaugsystem führen. Bei einer Zün-

dung dieses Gasgemisches kann ein Störfall durch Explosion auftreten. Für die Unterfüllsicherung ist daher in der TRAS 120 eine Schutzein-

richtung gemäß VDI / VDE 2180 gefordert. Sofern die installierte Ausrüstung (mit potenziellen geräteeigenen Zündquellen) im Gasspeicher 

und im nachgeschalteten Gasabsaugsystem explosionsgeschützt ausgeführt ist (im Sinne der EU-Richtlinie zur Harmonisierung der Rechts-

vorschriften der Mitgliedstaaten für Geräte und Schutzsysteme zur bestimmungsgemäßen Verwendung in explosionsgefährdeten Bereichen 

(2014 / 34 / EU) Gerätekategorie 3G oder besser), so kann auf eine Einstufung als Schutzeinrichtung verzichtet werden. 

Lfd. Nrn. 11, 12 und 13: Registrieren des Ansprechens der Überdrucksicherung und des Ansprechens der Unterdrucksicherung sowie Füllstandüberwa-

chung des Wasserschlosses der Überdrucksicherung und der Unterdrucksicherung: 

Eine Gefährdung bei Ansprechen der Überdrucksicherung ist bei lfd. Nr. 7 dargestellt und eine Gefährdung bei Ansprechen der Unter-

drucksicherung ist bei lfd. Nr. 8 dargestellt. Ob die Anforderungen an eine MSR- / PLT-Schutzeinrichtung einzuhalten sind, ergibt sich aus 

der anlagenspezifischen Gefahrenanalyse und Gefährdungsbeurteilung. 

Lfd. Nrn. 15 und 28: Erfassung der Sauerstoffkonzentration nach der internen oder externen Entschwefelung sowie nach dem Gebläse: 

Sollte die Luftzudosierung für die Entschwefelung nicht richtig auf die aktuell gebildete Biogasmenge nachgesteuert oder nachgeregelt sein, 

kann unter ungünstigen Umständen ein Luft- zu Biogasgemisch mit Konzentrationen innerhalb der Explosionsgrenzen für Biogas entstehen. 

Dieses Gemisch kann bei weiterer Absaugung zu einer Verteilung dieser Mischung in das Gasabsaugsystem führen. Bei einer Zündung dieses 

Gasgemisches kann ein Störfall durch Explosion auftreten. Ob die Anforderungen an eine MSR- / PLT-Schutzeinrichtung einzuhalten sind, 

ergibt sich aus der anlagenspezifischen Gefahrenanalyse und Gefährdungsbeurteilung. 

Lfd. Nrn. 16 und 23: Erfassung der Methankonzentration in der Abluft aus dem Zwischenraum zwischen Gasmembran und äußerer Schale eines zwei-

schaligen Systems: 

Im Fall, dass methanangereicherte Abluft aus dem Zwischenraum zwischen Gasmembran und äußerer Schale eines zweischaligen Systems 

in Bereiche mit Zündquellen gelangen kann, ist bei Überschreitung der unteren Explosionsgrenze unter ungünstigen Umständen ein Durch-

zünden bis in den Zwischenraum und eine Beschädigung der Gasspeichermembran mit anschließender weiterer Biogasfreisetzung möglich. 

Dies kann das Ausmaß eines Störfalles haben. Ob die Anforderungen an eine MSR- / PLT-Schutzeinrichtung einzuhalten sind, ergibt sich aus 

der anlagenspezifischen Gefahrenanalyse und Gefährdungsbeurteilung. 



00/2020 Muster-Rohrleitungs- und Instrumentenfließschemata für Biogaserzeugungsanlagen  

37 

 

Lfd. Nr. 27: Erfassung der Kohlenmonoxid-Konzentration im Gasstrom nach den Aktivkohleadsorbern als Leitgröße für das Erkennen einer Entzündung 

bzw. eines Brandes der Aktivkohle: 

Bei zu hoher Sauerstoffkonzentration im Biogas, zu hoher Beladung der Aktivkohle mit Schwefel und / oder lokal ungenügender Durchströ-

mung, d. h. mangelnder Abfuhr der Reaktionswärme, kann es zu einer Selbstentzündung der Aktivkohle und im ungünstigsten Fall zu einer 

anschließenden Freisetzung von Schwefeldioxid (akut toxisch) kommen. Ob die Anforderungen an eine MSR- / PLT-Schutzeinrichtung ein-

zuhalten sind, ergibt sich aus der anlagenspezifischen Gefahrenanalyse und Gefährdungsbeurteilung und hängt insbesondere davon ab, wie 

viele Personen von der akut toxischen Atmosphäre betroffen sein können. 

Lfd. Nr. 30: Raumlufterfassung Maschinenraum für explosionsfähige Atmosphäre bezogen auf Biogas mit Hauptalarm bei 40 % der UEG: 

Ohne rechtzeitigen Stopp der Gaszuführung (und ggf. Zündölzuführung) und rechtzeitige Abschaltung der Zündquellen im Maschinenraum, 

kann es zu einer Aufkonzentrierung von ausgetretenem Biogas in der Raumluft bis über die untere Explosionsgrenze kommen und dieses 

Gemisch zünden. Die Explosion kann das Ausmaß eines Störfalles haben. Ob die Anforderungen an eine MSR / PLT-Schutzeinrichtung einzu-

halten sind, ergibt sich aus der anlagenspezifischen Gefahrenanalyse und Gefährdungsbeurteilung. 

Lfd. Nr. 33: Unterfüllsicherung im Kondensatabscheider: 

Bei einer Unterfüllung des Kondensatabscheiders kann konstant Biogas über diesen austreten. Befindet sich der Kondensatabscheider in 

einem größeren Raum oder Schacht, kann sich hierdurch eine größere zusammenhängen Gaswolke innerhalb des Explosionsbereiches 

bilden. Unter ungünstigen Umständen kann im Fall deren Zündung ein Störfall auftreten. Ob die Anforderungen an eine MSR- / PLT-Schutz-

einrichtung einzuhalten sind, ergibt sich aus der anlagenspezifischen Gefahrenanalyse und Gefährdungsbeurteilung. 

Lfd. Nrn. 34 bis 37: Alarmierung für Gegenmaßnahmen, falls ein angeforderter Fackelbetrieb nicht erfolgt. Als Messtechnik eingesetzt werden hierzu 

Messungen zur Registrierung eines Stromausfalls und Messungen zur Registrierung des Gebläsebetriebs für das Biogasgebläse vor der Not-

fackel sowie Messungen zur Registrierung des Biogasdrucks vor der Notfackel und zudem eine Flammenüberwachung bei der Notfackel5.  

Bei nicht erkanntem Ausfall der Gasabsaugung zur Notfackel kann das nachgebildete Biogas zu einer Überfüllung des Gasspeichers mit 

Ansprechen der Überdrucksicherung führen. Gefährdung bei Ansprechen der Überdrucksicherung ist bei lfd. Nr. 7 dargestellt. Ob die Anfor-

derungen an eine MSR- / PLT-Schutzeinrichtung einzuhalten sind, ergibt sich aus der anlagenspezifischen Gefahrenanalyse und Gefähr-

dungsbeurteilung. 

Lfd. Nr. 45: Raumlufterfassung Pumpenraum für explosionsfähige Atmosphäre bezogen auf Biogas: 

 

5: Weitere Anforderungen der DVGW an die Fackel sind nicht betrachtet. 
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Tritt über längere Zeit unbemerkt biogasbildendes Substrat in den Pumpenraum aus, kann sich bei einem größeren Raum oder Schacht, 

durch Biogasbildung in dem ausgetretenen Substrat eine größere zusammenhängen Gaswolke innerhalb des Explosionsbereiches bilden. 

Unter ungünstigen Umständen kann im Fall von deren Zündung ein Störfall auftreten. Ob die Anforderungen an eine MSR- / PLT-Schutzein-

richtung einzuhalten sind, ergibt sich aus der anlagenspezifischen Gefahrenanalyse und Gefährdungsbeurteilung. 

Lfd. Nrn. 46, 47 und 48: Brandmelder beim Trockner, Brandmelder beim Lager für getrockneten Gärrest und Brandgefahr beim Lager für aerobisierten 

und nicht getrockneten festen Gärrest: 

In den betrachteten Bereichen sind Brandlasten in großer Menge vorhanden, so dass sich ein Brand schnell ausbreiten kann. Mit einer 

Selbstentzündung ist generell zu rechnen. Unter ungünstigen Umständen breitet sich der Brand rasch in Richtung gasführender Anlagen 

aus. Zudem ist sowohl beim Trockner als auch beim Lager für getrocknete Gärreste latent die Gefahr der Bildung einer explosionsfähigen 

Staubwolke gegeben. Bedingungen zur Auslösung eines Störfalles sind somit vorhanden. Ob die Anforderungen an eine MSR- / PLT-Schutz-

einrichtung einzuhalten sind, ergibt sich aus der anlagenspezifischen Gefahrenanalyse und Gefährdungsbeurteilung. 

2.2.4 Biogasanlagen für besondere Einsatzstoffe gemäß TRAS 120 mit kontinuierlichem Betrieb 

Biogasanlagen für besondere Einsatzstoffe gemäß TRAS 120 (Typ B) sollen außer mit den in der Tabelle 2 angegebenen MSR- / PLT-Einrichtungen 

zusätzlich mit den in der Tabelle 3 angegebenen MSR- / PLT-Einrichtungen mit Bedeutung für die Sicherheit ausgerüstet werden. 

Für jede MSR- / PLT-Einrichtung, bei der die Schaltung einer MSR- / PLT-Schutzeinrichtung (Z) als einzige Möglichkeit oder als Ergebnis einer Gefah-

renanalyse oder Gefährdungsbeurteilung angegeben ist, findet sich im Anschluss an die Tabelle die Begründung hierfür. 
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Tabelle 3: Bei Biogasanlagen für besondere Einsatzstoffe gemäß TRAS 120 zusätzlich erforderliche MSR- / PLT-Einrichtungen mit Bedeutung für die 
Sicherheit  

Lfd. 
Nr. 

Anlagen-
teil-Nr. 

Anlagenteil Gefahren MSR- / PLT-Einrich-
tung 

Funktion Zeichen Sb 
(≤ S
1) 

Se 
(S2 - 
S4) 

Ausführung / 
Kontrolle 

Quelle / Plan-Nr. 

49. 2.2 Vorlagen 
fest 

Aufkonzentrierung 
freigesetzter Gase bis 
über gesundheitsge-
fährdende Konzent-
rationen aus Ausga-
sung  

Erfassung der Kon-
zentration der ge-
nannten Biogasin-
haltsstoffe 
Schaltung und Alarm 
hoch 

Lüftung maximal 
Alarm für Gegen-
maßnahmen: Befül-
lung ist umgehend 
zu beenden 

AIR(SZ)AH 
(H2S) ggf. 
zusätzlich 
für (NH3) 
und / oder 
(CO2) 

ja ja Überwachte 
Lüftung  

[1] lfd. Nr. 40 
[2] 2.7 (10) 
[4] 4.8.1.3.1 / 
 
BIOGAS-3-B-10 
(angegeben für 
H2S) 

50 2.2 Vorlagen 
fest 

Biogasfreisetzung bis 
zum Erreichen von 
g. e. A. 

Erfassung Zündfähig-
keit 
Alarm hoch 

Lüftung maximal, 
Alarm für Gegen-
maßnahmen 

A(SZ)ARH 
(CH4) 

ja ja Überwachte 
Lüftung  

[1] lfd. Nr. 40 
[2] 2.7 (10) 
[4] 4.8.1.3.1 / 
 
BIOGAS-3-B-10 

51. 2.3 mit 
2.1.1 
(und 2.2, 
dort oh-
nehin er-
forder-
lich) 

Annahme-
halle sowie 
alle dort vor-
handene An-
nahmebe-
hälter 

Aufkonzentrierung 
freigesetzter Gase bis 
über gesundheitsge-
fährdende Konzent-
rationen aus Ausga-
sung  

Erfassung der Kon-
zentration der ge-
nannten Biogasin-
haltsstoffe in jedem 
Annahmebehälter 
und im Gebäude 
Schaltung und Alarm 
hoch  

Lüftung maximal 
Alarm für Gegen-
maßnahmen: Befül-
lung ist umgehend 
zu beenden 

AIR(SZ)AH 
(H2S) ggf. 
zusätzlich 
für (NH3) 
und / oder 
(CO2) 

ja ja  [1] lfd. Nr. 41 
[2] 2.7 (10) / 
 
BIOGAS-3-B-10 
(angegeben für 
H2S) 

52. 2.3 Annahme-
halle 

Brandgefahr automatische Brand-
melder 

Brandmeldung XAH ja nein  Lehre aus aktuel-
lem Schadensfall/ 
 
BIOGAS-3-B-10 
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Lfd. 
Nr. 

Anlagen-
teil-Nr. 

Anlagenteil Gefahren MSR- / PLT-Einrich-
tung 

Funktion Zeichen Sb 
(≤ S
1) 

Se 
(S2 - 
S4) 

Ausführung / 
Kontrolle 

Quelle / Plan-Nr. 

53. 2.1 bis 
2.3 

Annahme Aufkonzentrierung 
freigesetzter Gase bis 
über gesundheitsge-
fährdende Konzent-
rationen aus Ausga-
sung bzw. Biogasfrei-
setzung bis zum Er-
reichen von g. e. A. 

Erfassung des Be-
triebs der techni-
schen Lüftung (Strö-
mungsüberwachung 
oder Drehzahlüber-
wachung 6) 
Schaltung und Alarm 
tief 

Stopp der Befüllung 
Alarm für Gegen-
maßnahmen: Stopp 
der Entladung / Be-
füllung 

S(SZ)ARL 
oder 
F(SZ)ARL 

ja ja  [1] lfd. Nr. 42 
[2] 2.7 (8) / 
 
BIOGAS-3-B-10 
(beide Messgrö-
ßen) 

54. 3.2 und 
17.3 

Hygienisie-
rung  

Austrag von keimbe-
lastetem Gärrest  

Erfassung der Tem-
peratur innerhalb der 
Behälter der Hygieni-
sierung 
Alarm tief 

Alarm für Gegen-
maßnahmen: 

TIRAL ja nein  [1] lfd. Nr. 43 
[3] 3.2.2 / 
 
BIOGAS-3-B-22 

Begründung für eine Einteilung als PLT-Schutzeinrichtung (Z): 

Lfd. Nr. 49, 50, 51 und 53: Überwachung der Vorlagen für Feststoffe sowie einzeln der Annahmehalle und aller dort vorhandener Annahmebehälter auf 

Schwefelwasserstoff sowie Überwachung des Betriebs der technischen Lüftung bzw. des Absaugvolumenstromes bei Schwefelwasserstoff-

quellen:  

Schwefelwasserstoff und gegebenenfalls andere Gase werden als Leitparameter für das Ausgasen toxischer Gase gemessen. Gesundheitsge-

fährdende Konzentrationen von toxischen Gasen, wie Schwefelwasserstoff und Ammoniak sowie Kohlenstoffdioxid können bei der An-

nahme von Gärsubstraten austreten oder bei einer Vermischung von Einsatzstoffen untereinander oder mit Substrat entstehen. Bei größe-

ren Annahmebereichen können viele Personen von der Gesundheitsgefährdung betroffen sein. Ob die Anforderungen an eine PLT-Schutz-

einrichtung einzuhalten sind, ergibt sich aus der anlagenspezifischen Gefahrenanalyse und Gefährdungsbeurteilung.

 

6: Nach TRBS 2152 Teil 2 / TRGS 722 ist im Fall der Überwachung einer Ex-Gefahr (hier nur für 2.2 und nicht für 2.1 und 2.3 gegeben) ein Strömungswächter erforder-
lich und eine Überwachung der Ventilatordrehzahl allein nicht ausreichend. 
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2.3 Muster-Verfahrensfließschemata und Muster R- und I-Fließschemata 

Die Muster-Verfahrensfließschemata und die Muster-R- und I-Fließschemata sind in der Anlage 

dargestellt. Die Dateien für die Fließschemata stehen im dwg-Format AutoCAD 2013 zur Ver-

wendung und weiteren Bearbeitung für eine anlagenspezifische Ergänzung zur Verfügung. 

In den Fließschemata werden Anlagenteile abgebildet, wie sie in der Praxis vorkommen und da-

her mit MSR- / PLT-Einrichtungen ausgerüstet sein sollten. Das Vorkommen in der Praxis be-

deutet nicht immer, dass die abgebildeten Anlagenteile den aktuellen Vorgaben der BImSchG, 

StörfallV oder anderen öffentlich rechtlichen Vorschriften entsprechen. Dies ist bei Neuanlagen, 

bei wesentlichen Änderungen an Anlagen bzw. einer Anpassung an den Stand der Technik / 

Stand der Sicherheitstechnik zu berücksichtigen. 

Folgende Hinweise zu den R- und I-Fließschemata: 

► Sind in der Tabelle 2 alternative Möglichkeiten zur Überwachung genannt, ist zwecks Über-

sichtlichkeit nur eine der möglichen Alternativen, und zwar die in der Tabelle erstgenannte 

Alternative, in den R- und I-Fließschemata dargestellt.  

► Die thermische Hygienisierung vor den Fermentern ist in den R- und I-Fließschemata nicht 

dargestellt. Dafür ist die wesentlich häufiger anzutreffende Gärrest-Hygienisierung darge-

stellt. Auf die Darstellung der Hygienisierung vor den Fermentern wurde verzichtet, da für 

diese die gleichen Anforderungen wie bei der Gärrest-Hygienisierung gelten. 

► Die Fließschemata sind wie folgt nummeriert (A jeweils für Biogasanlagen nach TRAS 120 

allgemein entsprechend Typ A und B jeweils für Biogasanlagen nach TRAS 120 für beson-

dere Einsatzstoffe entsprechend Typ B): 

⚫ BIOGAS-3-A-10 oder BIOGAS-3-B-10:  

Gärsubstratannahme 

⚫ BIOGAS-3-A-21, BIOGAS-3-A-22, BIOGAS-3-A-23 oder BIOGAS-3-B-21, BIOGAS-3-B-22, 

BIOGAS-3-A-23:  

Hydrolyse / Fermenter / Nachgärer / Hygienisierung 

⚫ BIOGAS-3-A-31, BIOGAS-3-A-32 oder BIOGAS-3-B-31, BIOGAS-3-B-32:  

Gärrestnachbehandlung und Gärrestlagerung 

⚫ BIOGAS-3-A-41, BIOGAS-3-A-42 oder BIOGAS-3-B-41, BIOGAS-3-B-42:  

Biogasspeicherung, -behandlung und -verwertung 

⚫ BIOGAS-3-B-50:  

Ablufterfassung und -behandlung sowie übergeordnete Anlagenteile 
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3 Haftungsausschlusses 
Die vorliegende Studie wurde vom beauftragten Unternehmen sowie den Verfassern (u. a. Sach-

verständiger nach § 29a / b BImSchG) für das Umweltbundesamt mit größter Sorgfalt erarbeitet 

und mit Vertretern des Umweltbundesamtes und des Arbeitskreises Biogasanlagen der Kommis-

sion für Anlagensicherheit besprochen. Sie bietet damit Mustervorschläge für eine mögliche An-

wendung bei der Planung oder Auslegung von Biogas- / Anaerobanlagen. 

Dies entbindet mögliche Anwender jedoch nicht von der sorgfältigen eigenverantwortlichen 

Prüfung auf Vollständigkeit und Richtigkeit. Der Anwender kann dabei auch zu anderen Lösun-

gen kommen. Vor einer Übernahme von Inhalten dieser Studie muss daher im eigenen Interesse 

genau überlegt werden, ob und in welchen Teilen zur Anpassung an die jeweilige Anlage Ergän-

zungen und gegebenenfalls Modifikationen gewählt werden, um der konkreten Situation gerecht 

zu werden.  

Das beauftragte Büro und die Verfasser übernehmen somit keinerlei Haftung für mögliche Schä-

den bei der Anwendung der Studie. Auch die Haftung für leichte Fahrlässigkeit ist grundsätzlich 

ausgeschlossen.  

Vorsorglich wird darauf hingewiesen, dass bei der Nutzung der Muster-Fließschemata auch eine 

anlagenspezifische Anpassung und Ergänzung um die betrieblich erforderlichen Anlagenteile 

(z. B. Rührwerke in Vorlagen) und um die betrieblich erforderliche MSR- / PLT-Einrichtungen 

unerlässlich ist. 



TEXTE Muster-Rohrleitungs- und Instrumentenfließschemata für Biogaserzeugungsanlagen  

43 

 

4 Quellenverzeichnis 
DGUV (2019) DGUV Regel 113-001 „Explosionsschutz-Regeln (Ex-RL); Sammlung technischer Regeln für das Ver-

meiden der Gefahren durch explosionsfähige Atmosphäre mit Beispielsammlung zur Einteilung explosionsge-

fährdeter Bereiche in Zonen“, Stand Mai 2019 

DIN (1984) ISO 3511 „Messen, Steuern und Regeln in der Verfahrenstechnik; Zeichen für die funktionelle Dar-

stellung“ 

DIN (1991): DIN 19227-2 „Leittechnik; Grafische Symbole und Kennbuchstaben für die Prozessleittechnik“ 

DIN (2013) DIN EN ISO 10 628-2 „Schemata für die chemische und petrochemische Industrie - Teil 2: Graphi-

sche Symbole“ (2013) 

DIN (2014): DIN 28000-4 „Chemischer Apparatebau - Teil 4: Grafische Symbole für Armaturen, Rohrleitungen 

und Stellantriebe“ 

DIN (2015): DIN EN ISO 10 628-1 „Schemata für die chemische und petrochemische Industrie - Teil 1: Spezifika-

tion der Schemata“ (incl. Beiblatt 1) 

DIN (2017): DIN EN 62 424 „Darstellung von Aufgaben der Prozessleittechnik – Fließbilder und Datenaustausch 

zwischen EDV-Werkzeugen zur Fließbilderstellung und CAE-Systemen“ 

KAS (2019) Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit – Bekanntmachung einer si-

cherheitstechnischen Regel der Kommission für Anlagensicherheit (TRAS 120 „Sicherheitstechnische Anforde-

rungen an Biogasanlagen“) vom 20. Dezember 2018; BAnz AT 21.01.2019 B4 

Störfall-Verordnung (2000): Zwölfte Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (Stör-

fall-Verordnung - 12. BImSchV), Ausfertigungsdatum: 26.04.2000, in der Fassung der Bekanntmachung vom 15. 

März 2017 zuletzt geändert: 8. Dezember 2017 

Betriebssicherheitsverordnung (2015): Verordnung über Sicherheit und Gesundheitsschutz bei der Verwendung 

von Arbeitsmitteln (Betriebssicherheitsverordnung - BetrSichV) vom 3. Februar 2015, zuletzt geändert: 

30.4.2019 

Explosionsschutzprodukteverordnung (2016): 11. ProdSV – Explosionsschutzprodukteverordnung vom 6. Januar 

2016 (11. Verordnung zum Produktsicherheitsgesetz) 

TRAS 120: Technische Regeln für Anlagensicherheit - Sicherheitstechnische Anforderungen an Biogasanlagen; 

Bekanntmachung einer sicherheitstechnischen Regel der Kommission für Anlagensicherheit vom 20. Dezember 

2018; Veröffentlicht am Montag, 21. Januar 2019, BAnz AT 21.01.2019 B4 

TRGS 529 (2015): Technische Regeln für Gefahrstoffe - Tätigkeiten bei der Herstellung von Biogas, Fassung vom 

12.10.2017 

TRGS 721 (2006): Technische Regeln für Betriebssicherheit / Gefahrstoffe Gefährliche explosionsfähige Atmo-

sphäre– Beurteilung der Explosionsgefährdung TRBS 2152 Teil 1/TRGS 721-vom 2. Juni 2006 

TRGS 722 (2012): Technische Regeln für Betriebssicherheit / Gefahrstoffe Vermeidung oder Einschränkung ge-

fährlicher explosionsfähiger Atmosphäre TRBS 2152 Teil 2 / TRGS 722. Ausgabe: März 2012 

TRGS 725 (2018): Technische Regeln für Gefahrstoffe - Gefährliche explosionsfähige Atmosphäre – Mess-, 

Steuer- und Regeleinrichtungen im Rahmen von Explosionsschutzmaßnahmen, Ausgabe: Januar 2016, zuletzt 

geändert am 03.04.2018 

VDI / VDE 2180 Blatt 1 bis 6 (2007 bis 2013): Technische Regel des Verbandes der Deutschen Ingenieure und 

des Verbandes der Elektrotechnik, Elektronik und Informationstechnik e. V. „Sicherung von Anlagen der Verfah-

renstechnik mit Mitteln der Prozessleittechnik (PLT)“, Ausgabe 2007-04, 2010-05, 2010-07, 2013-06 


	Start
	Abkürzungsverzeichnis
	Zusammenfassung
	1 Zielsetzung
	2 Ergebnisse
	2.1 Liste zu berücksichtigender Anlagenteile
	Tabelle 1: Liste der relevanten Anlagenteile in Typ-A- und Typ-B-Anlagen

	2.2 Liste der MSR- / PLT-Einrichtungen mit Bedeutung für die Sicherheit
	2.2.1 Erläuterung der Spaltenbeschriftung
	2.2.2 Erläuterung der Zeichen
	2.2.3 Biogasanlagen allgemein, ausgenommen diskontinuierlich betriebene Anlagen
	Tabelle 2: Bei Biogasanlagen nach TRAS 120 erforderliche MSR- / PLT-Einrichtungen mit Bedeutung für die Sicherheit

	2.2.4 Biogasanlagen für besondere Einsatzstoffe gemäß TRAS 120 mit kontinuierlichem Betrieb
	Tabelle 3: Bei Biogasanlagen für besondere Einsatzstoffe gemäß TRAS 120 zusätzlich erforderliche MSR- / PLT-Einrichtungen mit Bedeutung für die Sicherheit


	2.3 Muster-Verfahrensfließschemata und Muster R- und I-Fließschemata

	3 Haftungsausschlusses
	4 Quellenverzeichnis



